
Sicherheitshinweise zum naturwissenschaftlichen Unterricht 

Sehr geehrte Erziehungsberechtigten, 

im naturwissenschaftlichen Unterricht, insbesondere im Chemieunterricht, arbeiten die Schüler/innen mit Gefahrstoffen und 

mit dem Gasbrenner. Die Schüler/innen erhalten im Unterricht eine Einweisung hierzu. Folgende drei Punkte sind für Sie als 

Erziehungsberechtigter relevant: 

 Wunden an den Fingern, die sich die Schüler/innen vor dem Unterricht zugezogen haben, müssen bereits verarztet sein (z.B. 

Pflaster).  

 Die Schüler/innen dürfen keine Chemikalien mit nach Hause nehmen. Sollten Sie welche entdecken, so nehmen Sie bitte 

Kontakt zur Schule auf. 

 Um einen sicheren Umgang mit den Gasbrennern zu gewährleisten, sollte ihr Kind Kleidung aus natürlichen Materialien (z.B. 

Baumwolle) tragen, da diese sehr viel schlechter als Synthetikfasern entzündlich sind. Die Stoffe sollten möglichst wenig 

Oberfläche besitzen (z.B. keine Fransen) und eng getragen werden können (z.B. beim Kapuzenpulli Bändel in den Pullover, 

keine „Fledermausärmel“). Bei langen Haaren benötigt ihr Kind immer ein Haargummi. Bei einem Kopftuch sollte ebenfalls 

auf enges Anliegen und natürliche Stoffe geachtet werden. 

Wir hoffen auf eine gute Zusammenarbeit, um ein möglichst sicheres Arbeiten zu gewährleisten. 

Mit freundlichen Grüßen, die naturwissenschaftlichen Lehrkräfte. 

St. Blasien, der_________________         __________________________(Unterschrift der Lehrkraft)   

                                                                                                                                                                                  

Ich habe den Elternbrief „Sicherheitshinweise zum naturwissenschaftliche Unterricht“ zur Kenntnis genommen.  

____________________________________(Ort, Datum, Unterschrift),  ____________________ (Name ihres Kindes) 
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